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vermischte Verlautbarungen.
Z. 796. (2)

E r l e d i g : e N e n t s c h r e i b e r s . S t e l l e .
Bey der Herrschaft Obcrburg im Zillier

Kreise, ist die Ncntschrcibers-Stelle in Erle-
digung gekommen, nüt welcher 3cio fi.C.M.,
dvn.n freyes Quartier, und ,5 f l . E. M.Holz-
passirung als jährliche Emoluinentc verbunden
smd. Diejenigen, welche diese Bcdiensiung
zu erlangen wünschen, haben ihre gehörig be-
legten Gesuche längstens biß i . August l. I . ,
porrofrey an dieses Verwaltungsamt einzusen-
den; wobey vorzüglich gefordert wird, daß
Blttwerder ledig, der wlnd^chen Sprache kün-
dig, im Rechnungsfache vollkommen bewandert
seyn, und sich über Moralität und Redlichkeit
ausweise.

Verwaltungsamt der Herrschaft Oberburg
am 27^ Iuny 1629.

57^97- (2) . ^ 0 . c l.
" Von dem veremten Bezicts<,cr!clue Neudeq

, »rild bekannt gemachl: Gg sei.'e üdcr das Gcsucd
^cr Grundodrigtett Schatfenderg und Neutorf,
ro>dcr ihren renitenten Unterthan, Ka!par Säunta,
,u NHücc, wegen an Urdarsgaoen schulden i»2ft.
b^ 5̂ 4 kr. und Nedenverblnolla.tc,ien, in Folge
ßrmääuigung des löbl. t. t. Kceisamts'Nkujladtl,
clcw. »6, October 18260. I . , Nro. 6^55, in die
«xecunve FeUlnctung, dc?- dem Öligen gehörigen,
5er Orundobligselt Schalfcnderg und Neudolf,
zuk Ulb. Nro. 2ä dienstdülcn ganzen hude zu
Sctült, geirMiget worden. Zu diescm Ondetrei.
den drei HeNdiltungstagsahungen, und zrrar auf
drn 25. Iunv , 26. ^ulo und 2L. August t>. I .
jederzelt Polmittags von 9 bis 12 Uhr im Orte
üer Realität, mit dtm Anhange anberaumt, daß,
falle', diese Realität weder bey der eisten noch
zweiten Feütietungstclgsc>yung um oder über den
Sckäyungöwelth nicht angebracht werben tonnte,
tiefe der oer dritten auch unter der Echahung
hintangcgtben weiden WÜrte.

Vereintes Bezntsgericht Neudeg den ,2.
Mao 1829.

A n m e r k u n g . Beo der eisten Feilbietung hat
sich tein Kaustustiger gemeldet.

3- 798- (2)
F e i l b i e t u n g s . W i d e r r u f u n g .

Das belehrte Bezirksgericht haasberg macht
hlemn betannt; dah es von den auf den 17. July,

c , ^ ^ " « ' ^ " ^ ^ ' ^"sust l. I . ausgesäriebe-
nen Felldietungstagfahungen in der Executions-Sa-
che, 0ks Caspar ^usner, rv,der Heiln Hjoolfgang

Grafen von Lichtenberc,, Inhaber der Herrschaft
Schneeberq, wegen erfolgter Zahlung sein Ad»
sommcn habe.

Benlssqericht haasberq am 1. July '629.

6- 79). (2)
D i e n s t e s « V e r l e i h u n g .

M i t Ende dcs Monats September d. I - ,
wird bci der Bez,rksherrschaft Kreutberg elN
Steuereinnehmer, zugleich volitischcr Actuar,
aufgenommen. Die dafür sich Bewerbenden ha-
ben ihre gehörlg belegten, an dieHerrschafts-In,
habung stylisirten Gesuche b,e i 5 . Augufl d. I . ,
portofrep anhcr zu überreichen; die näheren
Aufnahmsbedmgnisse aber können in dem Zei-
tungs-Eomvtolr eingesehen werden.

Bezirksgericht Kreutberg am Zo. I u n y
1629.

< 784. (3) »li ^. ^Xr. 426.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pod»
petsch als Personalinstanz rvird bicmit aNgemein
dctannt geniacht: Es habe über Ansuchen des Hrn.
Dr. Ebcrl/ Michael Sc.Nocdelscher Eoncursmasse.
Verwalter und Vert^ter, «6e pl-.-lesLnww 26. April
d. I - , Fahl ^28, in die executive FeUbietung der
dem BuNhImä StoiH liehörigen, der PfarrSgült
Zilcklach, Lul) Url?. Nr. »» und »3 zinsbaren/ zu
BelHsule, sud haus» Zahl9 gelegenen 1)2 hübe,
famnnWohn» und Wnlhschastsgebäuden, dann
der eben D'esem ssehöliacn, dtm Gute Gerlach»
stein unterthäniqcn , am Scl elodnigg gelegeneu
Acker und Wiesen nebst der darauf stehentenKeu«
schc/ wegen fckuldigen 5o4 ft. 2» kr. c. 5. c. ge»
rrilNget, und unter Emem biezu, die Termine
auf den 20. I u l » , 2a. August und 2,«September
l. I . , und zrroram Sct clodnigg, zur Veräußerung
der unter dem Gute Gerlaästcin stehenden Grund-
stücke von 9 tis ,2 Udr Vormittags, zu Vetchoule
aber von ö dis 6 Uhr Nachmittags, jedesmal mit
dem Anhange bestimmt, daß im Falle diese
Realitäten rvcder bev der ersten noch zweyten
Feilbielung um den qcridtlich auf ,«35 si. 5asr.
M . M- erhobenen Scdähungbrrerth o^»r darü^r
an Mann gebracht werden könnten, solche beo'
«er dritten und letzten Fcilbietungstagsatzung
auch unter dem Schähungswerlhe hmtangegeben
werden würden.

Wozu die Kauflustigen ,u erscheinen mit dem
Anhange eingeladen werden, daß sie die diesfälli«
gen Licitationsbedingnisse auä' noch vor der bey
der Licitation zu geschebender Kundmachung der.
selben zu den gewöhnlichen AmtHfiunden alltäglich
aNhier einsehen können.

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Hob«
petsch am <9' Iuny 1L29.



Z' 7^ ' (2) Nr. ,io5
Von der Aeznks< Obrigkeit Rupertshof zu Neustadt! werden nachstehend abwesende militärpftich.

tiae Individuen, als:

" Beschaffenheit
Tauf . und Zuname C h a r a c t e r ^ G e b u r t s o r t P f a r r der

^ Abwesenheit.

Joseph Ambroschitsch Bäckergeselle 19 Neustadt! Neustadt! mit Paß in consc.

Johann Kuß Schlosserlehrjung 19 Sella S t . Michael detto'" ^"'detto
Jacob Schuslarttsch Krämer 20 Rum^nnsdorf Waltendorf mit Paß in Saaten
^ ^ t r u ^ . ^ ' " " '9 ^ ^ ' " ^ S t . Michael ohnePaß unwis. wo'
^ e p b ^ t r u m b e l ^ ,9 S t . Georgen h ö n i M i n den»
N p b W"tschar ,. ,9 U.terschw '̂ndach Stoppitsch detto
Z'°e^fchttsch „ ,9 Ocechouza S t . Barthel detto
AndraKozian .9 Thomasoott Wcißtirchen detts
Johann Gorenz „ 21 Ctreine de 0
Franz Wutschar Knecht j23 C<. P,ter S t . Peter detto
U " 5 " Ivantfchitfch Bauer ^ 23 ^5 ̂  S t . Marqareth detto
Michael Sorran „ !23 Klcinzikava E t . Michel detto
Anora Fenttsch Kramer 2Z Prapretfche Waltcndorf detto
Mathias Persche ., 25 Schü^ndorf St . M^gareth detto
Johann Ierelle „ 2^ T^m.sdorf Wcuwrcken detto
M " N n Tertscheg ^ 26 h^ndach Hön^ssein detto
Mathias ^a,e Knecht 26 Schlebech Et . Peter detto
^ " b . S w r e s a r Bauer ^ S.idendorf ., detto
MattdauS Schagec Rothgärbergeselle 26 Un te rs t Hönigstein detto
zv^"' ^ " " Knecht 2b Obernasscnfcld S t . Barthel detts
^f.^^"^"> Potaschenbrenner 2? Mönichs^rf TopUtz deNo
^ofeph «Ziratt^nd Rauchfangfehrer-
5M.r.l« „ l, . ^ - . ^ ^ ^ ^ ^ 27 Neustadt! Neustadt! detto
Mar t i n Urbantschltfch Knecht 27 Oberch Töplih detts
gorenz Klementschitsch Bauer 28 Hereindorf S t . Margareth detto
^oleph Sckemya Knecht 28 Unterstrascha Pretfchna dett.,
Unton Schusterschitfch ^ 29 Stadtberg Sc. Peicr detts

aufgefordert, binnen vier Monaten 2 Daw dieses Edicts so gewiß vor diese Bezirks-Obrigkeit fick
persönlich zu liessen und über ihre bisheriqe Abwesenheit sich zu rechtfertigen, als widrigens sowohl
oie erstern Drei ungeachtet ihrer legalen Abwesenheit, weil bei der am ,7. d. M . bierorts statt aefun-
oenen Refrutlrung für sie Suplenten gestellt worden siud, als alle Uebriaen als Retrucirungsstücht-
llnge angesehen, und als solche behandelt, im Falle deren körperlichen Untauglichst zum Mi l i tä r -
Vtande aber nach den bestehenden Paßvorschriften strenae bestrast werden würden.

^ezlrks.Obriafeit Rupertshof zu Neustadt! am 26. Juno »L29.

z> Z . 1324. (2) ^ i l , . Iuny i6 i5 , prt»eu. io. May 1823
E h ^ ^ . pr. Z5o si. dann,

^, «. . . 2 ) der zum Vortheil, der Elisabeth Nassran,
Vom Beyrksgcr.chte der k. k. Staats- haftenden Abhandlung nach Maria Ster .

Herrschaft Lack wnd h.emir allgemein kund „a rd , , , ^ . 28. October 1822, ^ 3 r l .
gem.' : Man habe über Ansuchen dcr El i - p o i - n ^ m a w iZ. May 182) , auf obi-
sabetl) Nastran von Lack, in die Ausferti- gen Schuldschein bcwill'gt.
gung der Amortlsatlons. Edict?, hinsichtlich Es werden daher alle Jene, die auf die-
nachstehender, auf der dem Caspar Kallan s? angeblich in Verlust gerathenen Urkunden
gehörigen, zu Burgstaü, Haus^Zahl 3^, lie« ein Recht zu haben vermeinen / hicmit auf-
genden, dem Gute Burgstal! zinsbaren i j Z gefordert, binnen einem Jahre, sechs Wochen
Hübe haftenden, angeblich in Verlust gera- ^ d drey Tagen, dasselbe so gennß bey die-
thener Urkunden, als: s ^ Gerichte anzumelden, widrigens dle ge-

H.) Des von Caspar Kallan , <u Gunsten dachten Urkunden für null und nichtig erklärt
dec Btttl lcllermn, Mutter Maria Bter- werde.! würden.
nard, ausgestellten Schuldscheines, ääo. ^^k den l'a. October i8.?9.
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Z. 7g2. (2) E d i c t . N r . ^ i i Z .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sa«
venstein wird bekannt gemacht: Daß in Erledigung
de3 am i» . April ,829, eingereichten Gesuches,
mit Bescheid vom i3 . April d. I . , Zahl n 5 , auf
Ansucken deö Gregor Peter Iurgel von Loog, in
die Feilbietung der, dem Mathias Kamnikar zu
Molfchiunu gehoilgen, in die Execution aezoac»
„ e n , und auf 47» «. M . M . geschälten Reali.
täten, als: der unter die Herrschaft Tisser, 5ud
Berg .N r . l2tt4, bergrechtmäßi^en Bel^holoschaft
sammt dabei bc>lndlichcn Wohn . und Wirthschafts.
Gebäuden, der dahin, sud Dom. Nr. s ä ü j ^ o
zlnsbaien Dominical. Realität; endlich der, der
Her ls^N Ralschach, 5>.b Uld. Nr. 22, »55, 160
und Qcrg W-. 4H, dienstbaren UeberlandsMn^en
ge^Mget, un̂ > zur Vornahme der öffentlichen
Bcrftclgcrung dle Tags.hungen am 25. 37t., , am
2̂ ». Iuny und am 27. July l. I . , jederzeit Vor-
mittags ln den gewöhnlichen AmlSstunden im Oete
M^lck lunu, mu dem Beis.he anberaumt, daß
wenn dtesc Realuäten bcl der eisten oder zweiten
Tag s.hnng um oder üdcr den öchähungswer h nicht
an Mann ^bracht werden tonnten, selbe bei der
dntten auch untcr der Schätzung hmtanZeaeben
werden wurden. "y^ i lv r«

Dessen die allfällig intabulirten Gläudiaer
veifia^.gct, und ^e Licttationsbedingnisse b"i d i "
fem Gcnch e emges^en werden können.

A n ^ ^ e i ^ ^ " ^ " " am .5. April.829.
^ " / " ersten und zweiten

U ! ^ d " sich kein Kauf.

Z. 795. (2)

P a c h t u e r s t e i g e r u n g s . A n z e i g e . '
„ . I " ^ l g e löbl. k. k. Kreißamts-Bew.lli-
sunq vom Zo. May und 24. v M u c>

d e , ^ S ^ ' ^ ' werden7ach"stch^
fälle, a l7: ^ ' ^ " " eigenthümlichen Ge-

i.)Das>adtische Weinaufschlag-
2.) „ Standgeld, ^ "
3.) ,. Eommun-Getre',dmaßevey-
H.) ^ Obst- und Salzstand- Gefall
5.) ,. Lemwand-und Lodenmaß- "
6 ) „ Weinmaßcrep -
7.) „ .Laubbrechen-
8.) „ Gmchtsdlencrs-^aus sammt dabei

befindlichenGemüßganen und Wiese
9.) Die städtische. Fleischbank.

^ ' ) „ Ziegelhütte.
" - ) Der bet der Ziegelhütte befindliche Acker.

. ^ ' " 2. des künftigen Monates August
vom« ^ " " ^ " " ^ " ' folgende Jahre, d. i.

3':7..^3!°,r.^3—,;:::".:

Nerfleigerung oder auch früher in der Stadt-
kanzlep zu den gewöhnlichen Amtsstunden em«
gesehen werden können.

Vorstehung der landesfürfllichen Kreis-
Stadt Ncustadtl om 2« July 1829.

Z / 7 8 0 . (3) N r . I 2 4 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Nassenfuß wnd hicmit bekannt gemacht: Cs
habe Bariholoma Hrovath und Anna, gebor-
ne Gorenz, verehelichte Hrovath, um Einbe-
rufung und lohtmge Todeserklärung des Iaß
cob Hrovath gebeten. Da man.nun hierüber
den Herrn Ioscph Kautschttsch von Nasscnfuß
zum Curator dcs Jacob Hrovath aufgestellt hat,
so wird ihm dieses hiermt bekannt gemacht, zu»
gleich auch derselbe oder seine Erben, oder Eesc
sionärcn mittelst gegenwärtigen Edictes dergee
stall einberufen, daß sie binnen einem Jahre
vor diesem Bezirksgerichte so gewiß crscheinenund
sich leguimiren sollen, als im Widrigen ge-
dachter Jacob Hrovath für todt erklart, u>nd
dessen Vermögen seinen hierorts bekannten
und sich legitimnenden Erben cingcantwortet
werden würde.

Bezirksgericht Naffenfuß am 17. I u n p
»629.

z. Z. /,26. (5)
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovitsch wird bekannt.gemacht: Es wurde
über das Gesuch dcs Andreas Suppantschitsch
von T ra ta , mit Zustimmung des Mathias
Topolscheg , m die Ausfertigung des Amorti-
sations - Edictcs, hinsichtlich des am 29. Apri l
1791 an Caspar Vosu ausgestellten, und am
2 ^ May n. I . auf die, der K. H. Michel-
stetten, 8,id Nect. N r . 67z , intabullrten
Schuld/chelns pr. 43 fi. 3o kr., und des zwi-
schen Mathlas Topelschcg als Verkäufer, und
Andra Suppantschttsch als Käufer, unterm 2Z.
Hornun.g i8c>9 errichteten, am 25. Februar
n. I . auf die ebenbesagte Realität »ntabulirten
Kaufvertrages pr. 2000 st. L- W . , nachpcm
diese beiden Urkunden in Verlust gerathen sepn
sollen, gewilliget.

Es werden daher Alle, welche darauf aus
was immer für Nechts<nünde einen Anspruch
zu machen bcrcchrigct zu scrn alauben, aufge-
fordert, sulchc btnlicn clriem Jahre, sechs Wo-
chen und dren Zaacn , so gewiß vor diesem St -
richle aeltend zu m^chcy/ widrigens auf ferne-
res Ansuckcn des A^drä Suppantschitsch und
Mathias Iepolscheg del Schuldschlin vom 39.



3/0

April I 7 g l , und der Kaufvertrag vom 23.
Hornung 1809, eigentlich die darauf befindli-
chen Grundbuchs-Certificate für getödtet, null,
nichtig, wlrkungs- und kraftlos erklärt, und
in die Extabulation von oblger î Z Hübe ge-
williget werden würde.

Bezirksgericht Ponovitsch am 6. April
1829. ^ _̂ _̂ __
Z. 766. (3) Nr. 624.

L i c i t a t i 0 n
der Franz Kastell» y , v l i lz ;» P i sk ur'schen

Hubs , u V e i k e - ^ e i t x e .
Von dem Bezirksgerichte zu Sittich wird

anmit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Franz KasteNih'fckenConcurSmasse. Vertreters,
Herrn Dr. Joseph Rttter von Födransperg, im
Einverständnisse des Concurs masse . Verwalters,
Herrn Andreas Pacher, zu Sitt ich, die Fellbie,
tung der im Dorfe Vdke-?ei^e liegenden, der
Religionsfondsherlschaft Sittich, ^uk Rect. Nr.
»»5, zinsbaren Ganzhube sammt An» uno Zu»
gehör und einiger Fahrnisse bewilliget, unl> zur
Vornahme derselben drei Termine, als: der 2».
Ju ly , oer 2 l . August und oer 22. September
l, I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt worsen,
daß liefe Feilschaften, wenn ste bey der ersten
oler zweyten Taqsahung und zwar: die Hubrealität
um die Schätzung pr. »64 ft. 3o kr., und die
wenigen Fährnisse pr. 3 ft. 3i tr. oder darüber
nicht sollten an Mann gebracht werden, beo der
dritten auch unt^r dem «Hchähungswerthe hintan»
gegeben würden.

Kauflustige werden daher zu der obqedachten
Zeit im Orte der Realität zahlreich zu erscheinen
hiemit eingeladen.

Sittich am 19. Juno »629.

Z. 787. (3) Nr. 664.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Sittich rriro hiemit
bekannt gemacht: Es seo in Folge Ansuchens des
Larenz Lentscbeg, von Dousla. in die executive
Versteuerung der. dem Anton Laurusch, vlil^o
Kosheü zu St . Mar t in , bey Littao gchor'qcn,
zum Gute Gshieh, zu Schwarzenbaä), snl, Urb.
Nr. 90 dienstbaren, und auf 224 fl. geschälten
Keuschen'Realität, dann der Fährnisse pr. > st.
4Z tr. Met^N-Münze, wegen schuloiger 077 ft.
c. 5. c. gewilNget worden.

Zu dem Onde sind drei yicitations Tag-
sahungen, und zwar: die erste auf n 26. July,
die zweite auf den 26. August und tne dritte auf
den 23. September »829, Vormittags um ic, Udr
im Orte St. Mar t in , deo LiNav, m,t bemVei-
sahe bestimmt worden, daß, wenn dleseReaUtät,
welche für ein Wirthshaus sehr geeignet lst, unt>
die FMnissi bey der ersten oder zweyten Licita«
tion um, die Schätzung oder darüber an Mann
nicht gebracht werden tonnten, selbe bco derdrit«
ten auch unter der Schätzung hintangegeben wer«
den würden.

Kauflustige, so wie die intadulirten Gläubi-
ger, werden daher mit dem Beisätze zur Limitation
geladen, daß die 3icitatisns»Bidingnisse vorläu-

fig in der Kanzleo zu Sittich können eingesehen,
und unmittelbar vor der Versteigerung selbst wer«
den bekannt gegeben werden

Sittich am 25. Juno 8̂29»

3. 772. (3)
E r ö f f n u n g e iner P r i v a t - U n t e r .
r ich tS - und E r z i e h u n g sa nsta l t f ü r

Madchen » n L a l b a c h .
M i t dem hohen Gubermaldecrete oom I n .

vorigen Monats . Zahl i , 5 3 6 , ist der Gefcr?
tigten, Tochter des secl. Herrn Be;irkßr,ch«
ters, Vmccliz Steiner, drc Befugrnß cNhcttt
worden, für Mädchen vom aligcrvcrenen sechs-
ten bis zum zwölften, und j^ldst fnnfzcynren
Altersjahre, eme Pnoat^ehvansialt zu cröfflien.

I n Folge dessen hat Gefertigte dle ^hre
hiemit ergebenft anzuzeigen, daß dlese Lehran«
stall am 1. November d. I . eröffnet werden
wird. Darin werden die Madchen unter der
Oberleitung der hiesigen löblichen k. k. SHul«
oberaufsicht nach den bestehenden Vorschriften
der pulttlschen Verfassung der deutschen Echu-
lcn m allen kehrgegenssandcn derselben, und
zwar in der Reltglonslehre von einem, von
der löblichen Schuloberaufslcht genehmigten
Subsidlar-Katecheten, in den übrigen Gegen-
standen aber und »n allen Gattungen von rveib«
llchen Handarbeiten von der gefertigten ge-
prüften Lehrerinn selbst untetvlchtet werden,
welche überdieß Madchen ihrer Lehranstalt auch
in Kost und Wohnung, und für diesen Fall
in völlige Erziehung unter Mttwirkung ihrer,
mit ihr wohnenden Mu t te r , aufmmmt. Jene
Aeltern oder Vormünder, welche verlangen,
daß lhre Töchter oder Mündel auch die fran-
zösische oder ttaliemsche Sprache, oder das piano-
j?ui^L erlernen, werden gegen tue Zulage e^
ner geringen Remuneraiton zu dem Honorare
der Gefertigten, das sie sehr maßtg und zur vollen
Zufl'ledenhett lhrer verehrten Gönner stellen
nnrd, die Befncdlgung chrer Wünsche erhallen.

Diese Lehranstalt, welche in einer mlttm
in der Sradt zu beuchenden Wohnung mtt we-
nigstens zrhn Madchen angefangen werden wird,
und worem man nlcht über fünfzehn auf^unch-
men vorhat, hoff: die Gefertigte, nachdem chr D,e
stette U?berwachung dcr husigen k. k. Schul-
oh«raufsicht zugesichert wurde, nicht nur von
allen beobachteten Mängeln der bisher h«er
bestandenen Lehranstalten dieser Art frey zu er-
halten , sondern auch zu dem höchst möglichen
Grade von Vollkommenheit zu bnngen.

Laibach am 26. Juno 1829.
F r a n ; i s k a « B t e l n e r ,

geprüfte Lehrerinn, wohnhaft am
Marktplatze, N r . 62.


